
 

 

 

 

 

 

PFARRBRIEF 
DER KATHOLISCHEN KIRCHE IM STOLBERGER SÜDEN 

 
 



Pfarrer Bolz, Pfarrer Urth, Diakon Peter, 

unsere Kirchenmusiker Franz Körfer und 

Hans Weißhaupt…. in den letzten 

Wochen haben wir uns immer wieder von 

Menschen verabschieden müssen, die 

teils über Jahrzehnte ganz selbst- 

verständlich in unseren Gemeinden 

gewirkt haben. Teilweise reichte die Kraft 

für den Dienst nicht mehr, teilweise war 

aber auch einfach das Alter für den 

Ruhestand gekommen. Wie auch 

immer…. aufregend war in jedem 

einzelnen Fall vor allem die Zeit, als sich 

der Abschiedstermin näherte. 

Für die einen ist der Ruhestand ein Ziel, 

auf das sie sich seit langem freuen. Sie 

nehmen sich schon viele Dinge vor: 

endlich Reisen unternehmen. Oder sie 

freuen sich, weil sie mehr Zeit für die 

Familie haben. Für sie ist der Gedanke, 

von Pflichten und Terminen befreit zu 

sein, etwas Großartiges. 

Aber dann gibt es auch die, denen das 

Aufhören sehr schwer fällt. Vor allem, 

wenn sie mitbekommen, dass erstmal 

niemand ihre Nachfolge antreten wird. 

Plötzlich steht das Lebenswerk in Frage. 

Wie soll es weitergehen? Wie kann es 

weitergehen? Das weiß heute noch 

niemand zu sagen. Aber es liegt auf der 

Hand, dass ganz vieles sich ändern wird 

und muss - vielleicht sogar Dinge, für die 

man selbst lange gekämpft und viel 

Herzblut investiert hat. Das schmerzt. 

 
Der Ruhestand ist immer ein Ab- 

schieds- und Trauerprozess – nicht nur 

für die, die gehen, sondern auch für die, 

die bleiben. Noch wollen viele gar nicht 

begreifen, was es bedeutet, dass 

die Leitung der Kirche im Stolberger 

Süden ab dem 01.März 2025 vakant 

sein wird. Aber viele spüren vielleicht 

unterbewusst: das Gewohnte und 

Liebgewonnene geht zu Ende – es 

kommt etwas Neues, das noch nie- 

mand absehen kann. 

 
Da klingt der Karnevalsschlager „Am 

Aschermittwoch ist alles vorbei“ in 

diesem Jahr gleich ganz anders in 

unseren Ohren. Denn es beginnt eine 

pastorale Fastenzeit. Eine Zeit, in der 

wir gehen lernen müssen, wo kein Weg 

ist. Wir werden uns neu besinnen 

müssen, wovon wir als Gemeinden 

geistlich zehren können. Uns fragen, 

wie wir mit unseren leeren Händen und 

unseren knapp gewordenen Ressour- 

cen umgehen wollen. Wie Jesus gehen 

wir in die Wüste. Die Zeit der Fülle liegt 

hinter uns… 

 
Wer in der Wüste überleben will, darf 

nur das Heute kennen. Hier und jetzt gilt 

es ganz pragmatisch einen Schritt nach 

dem anderen zu setzen. Wir müssen mit 

unseren Kräften haushalten. Wir 

müssen realistisch sein, aber auch 

mutig. Besonders wichtig ist es, 

einander im Blick zu behalten. Vielleicht 

auch mal zu teilen und oder gar zu 

verzichten Es kommt jetzt auf jeden und 

jede von uns an. Nur dann kann der 

Weg der uns zugemutet wird, auch 

gegangen werden. Bis Gott selbst eine 

neue Perspektive eröffnet. Denn wo 

etwas zu Ende geht, da schafft er immer 

wieder etwas Neues. 

Pfr. Raphael Häckler 



 ALLGEMEINE INFORMATIONEN  
WIR SCHALTEN MAL DAS FERNLICHT AN 
Ein neuer gemeinsamer Pfarrbrief geht im März an den Start 
 

Wer mit anderen Menschen auf einem gemeinsamen Weg ist, will und muss um 

die wissen, die mit auf dem Weg sind. Das ist der Gedanke, der hinter der Idee 

des neuen Pfarrbriefs steckt, den wir ab März 2025 herausgeben werden. 
 

Er kommt mit einer neuen Aufmachung, aber auch einer veränderten inhaltlichen 

Gestaltung zu Ihnen. Gab es bisher den gemeinsamen Teil mit zusätzlich einer 

pfarrlichen Beilage je Gemeinde, so haben wir ab März 2025 einen vollständig 

gemeinsamen Pfarrbrief. Alles, was das Leben in unseren Gemeinden betrifft, soll 

darin seinen Platz finden, damit alle die Möglichkeit haben, um alles zu wissen. 

Auch enthält unser Pfarrbrief von nun an die vollständige Gottesdienstordnung aller 

Gemeinden der Kirche im Stolberger Süden. In einigen Gemeinden war es üblich, 

für die Verstorbenen aus den vergangenen 10 oder 20 Jahren zu beten. Dieses 

Gedenken soll natürlich nicht wegfallen, lediglich wird die Namensnennung durch 

Aushang an den betreffenden Kirchen erfolgen. 

 

Unsere Geburtstagskinder finden Sie in Zukunft in einem separaten Blatt, das 

vierteljährlich in den Gemeinden ausgelegt wird, in denen eine Veröffentlichung 

stattfand. Schauen Sie doch einfach mal rein! 

Das Redaktionsteam 
 

UND SIE BEWEGT SICH DOCH 
Die Gottesdienstordnung ändert sich zum 01. März 2025 

 

Um der neuen Personalsituation in unseren Gemeinden gerecht zu werden, galt 

es, in den letzten Wochen eine neue Gottesdienstordnung zu entwickeln. Sie tritt 

zum 01. März 2025 in Kraft. Bitte beachten Sie die geänderten Zeiten und Orte. 

 

Wir haben das Glück, dass die Änderungen vorerst nur recht moderat ausfallen 

müssen, da unsere Ruheständler Pfarrer Bolz, Pfarrer Urth und Diakon Peter uns 

auch weiterhin ihre Unterstützung zugesagt haben. Das ist ein Segen, für den wir 

dankbar sein dürfen. 

 

Dennoch wird es gerade an Feiertagen und bei besonderen Gelegenheiten nicht 

mehr möglich sein, in jeder Gemeinde eine Heilige Messe zu feiern. Auch für 

Sondergottesdienste außerhalb der Ordnung bleibt nur wenig Spielraum – wenn 

sie denn nicht als Wortgottesdienste gefeiert werden. Welch ein Segen ist es auch 

hier, dass sich so viele Menschen mit großer Hingabe und zeitlichem Einsatz für 

die Liturgie in den Gemeinden engagieren. Sie alle führen uns vor Augen, dass die 

Kirche lebt und Zukunft in Christus hat. 



Ich hoffe, dass viele es verstehen werden, die Vielfalt des pastoralen Raums im 

Stolberger Süden zu nutzen und zum Beispiel die Gottesdienste auch in den 

benachbarten Gemeinden zu feiern. Schauen wir nicht nur auf das, was nicht mehr 

möglich ist, sondern vor allem auf das, was wir gemeinsam neu gestalten können. 

Pfr. Hannokarl Weishaupt 
_______________________________________________________________________________ 
 

WORT-GOTTES-FEIERN 

Ein fester Bestandteil unserer Gottesdienstordnung 
 

In unseren Gemeinden gibt es bischöflich beauftrage Frauen und Männer, die bisher 

regelmäßig Wort-Gottes-Feiern vorbereiteten und diese mit unseren Gemeinden 

feierten. Wir sind dankbar, dass diese Engagierten dies auch über den 1. März hinaus 

regelmäßig tun werden. 

 14tägig feiern wir in St. Markus Mausbach am Samstag um 18.30 Uhr 

 1 x im Monat feiern wir in St. Johannes Baptist Vicht und St. Barbara 

 Breinig am Sonntag um 9.30 Uhr 

In St. Mariä Empfängnis Dorff finden zu den in der Gottesdienstordnung  

angegebene Terminen Wort-Gottes-Feiern statt. 

Bei Bedarf wird es weitere Termine geben, die Sie der Gottesdienstordnung entnehmen 

können. 

Marion Meurer 

 

ON FIRE 

Firmung und Firmvorbereitung im Stolberger Süden 
 

Am 29. Juni um 11 Uhr wird Bischof Dr. Helmut Dieser in St. 

Hubertus Büsbach alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

firmen, die sich auf das Sakrament der Firmung vorbereitet haben. 

Nach Karneval erhalten all jene Post, die in unserer kirchlichen 

Datenbank vermerkt und spätestens am Firmtermin 16 Jahre alt 

sind. Zur Vorbereitung sind auch die Jugendlichen eingeladen, die 

das 10. Schuljahr besuchen oder bereits älter als 16 Jahre sind. 

Sollte jemand aus Versehen keine Post erhalten, können unsere 

Gemeindereferentinnen gerne angesprochen werden. 
 

Wir laden herzlich ein zum Informationsabend am Donnerstag, 13.03.2025 um 19.30 

Uhr in der Vichter Kirche. Am Ende des Abends nehmen wir gerne die ausgefüllten 

Anmeldungen der Firmlinge entgegen. Die Vorbereitungstreffen finden statt am: 

Sonntag, 06.04.2025, 15-19 Uhr im Pfarrheim Mausbach - Freitag, 09.05.2025, 

Praynight-Gottesdienst um 20.00 Uhr in der Kirche Schevenhütte. Sonntag, 

18.05.2025, 15-19 Uhr im Pfarrheim Breinig - Sonntag, 15.06.2025, 15-19 Uhr im 

Pfarrheim Büsbach. 

Das Redaktionsteam 



 
Für viele katholische Christen gehört es zum Beginn der Fastenzeit dazu: das 

Aschenkreuz. Gewonnen wird die Asche traditionellerweise aus den verbrannten 

Palmzweigen des Vorjahres. Das Aschenkreuz soll nicht nur daran erinnern, dass 

unser Leben vergänglich und deshalb jeder Tag kostbar ist. Es soll auch Zeichen 

des Segens sein für die Wochen der Vorbereitung auf das Osterfest. Gott möchte 

uns stärken, dass wir in der Fastenzeit mehr zu uns selber, zu unseren Mitmenschen 

und zu ihm hin finden. Alte Wege verlassen und Neuland begehen! 

 

Ganz herzlich laden wir Euch und Sie alle dazu ein, am Aschermittwoch dem 5. März 

das Aschenkreuz in einem der zahlreichen Gottesdienste in unseren Kirchen zu 

empfangen. Termine und Zeiten finden sich in der Gottesdienstordnung. 

Das Redaktionsteam 



 

WUNDERBAR GESCHAFFEN! 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 

 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg 

engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag 

dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der 

Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 

können. So entstand die größte Basisbewegung 

christlicher Frauen weltweit. 

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit 

dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kommt von 

den Cookinseln und wird am 

 

7. März 2025 um 15.00Uhr 
in einem ökumenischen Gottesdienst 

in der Ev. Kirche Zweifall 

in der Apfelhofstraße gefeiert. 

Dazu sind Sie alle herzlich eingeladen. 

 
Die Verfasserinnen der Liturgie laden dazu ein, dem Klang des Meeres und dem 

Wunder der Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erkennen, wie bedroht 

sie ist. Vielleicht sind die wertvollen schwarzen Perlen, die auf den Cookinseln 

gezüchtet werden, ein Sinnbild dafür: Die Kostbarkeit der Schöpfung muss entdeckt 

werden. Sie kann existenzsichernd oder bedroht sein. Aber sie ist auch gefährdet, 

wenn sie die schützenden (Muschel-) Schalen verliert. Deshalb geht es darum, „mit 

unseren Gaben und Talenten der Welt zu dienen und zum Segen zu werden, wie es 

im Gottesdienst heißt. 

Orga-Team „Weltgebetstag der Frauen“ 
 

 

Mit der Vollendung des 75. Lebensjahres hat Bischof Dr. Helmut Dieser mich zum 

28. Februar 2025 in den Ruhestand versetzt. Die Entpflichtungsurkunde wird 

Regionalvikar Weishaupt in der Messfeier am 1. Fastensonntag, dem 9. März 2025, 

um 11.00 Uhr in der Mausbacher Kirche verlesen. Nach dem Gottesdienst wird zum 

Zusammensein in das dortige Pfarrheim eingeladen. 

Da mit der Pensionierung kein endgültiger Abschied aus unseren Gemeinden 

verbunden ist, möge man auf vielleicht vorgesehene Abschiedsworte und Ge- 

schenke verzichten. Statt Geschenken wäre eine Spende für die Missionsschwes- 

tern vom Kostbaren Blut „Kinderhilfsprojekt Mosambik“ angebracht. Die Konto- 

nummer lautet: DE 85 4726 0307 0011 1827 01, Kennwort: Ruhestand Pfr. Bolz 

Norbert Bolz, Pfr. i. R. 



„AUF DIE WÜRDE. FERTIG. LOS!“ 

Sri Lanka: Fastenaktion stellt Situation auf Teeplantagen in den Mittelpunkt 

 

„Auf die Würde. Fertig. Los!“, lautet das 

Leitwort der kommenden Fastenaktion 

von Misereor. Das katholische 

Hilfswerk für Entwicklungszusam-

menarbeit lädt unter diesem Motto dazu 

ein, sich gemeinsam mit Misereor-

Projektpartnerinnen und -partnern für 

die Wahrung der Menschenwürde und 

ein erträglicheres Leben von 

ausgegrenzten und benachteiligten 

Menschen im Umfeld von Teeplantagen 

in Sri Lanka einzusetzen.  

 

Die Fastenaktion, bei der zwischen 

Aschermittwoch und Ostern um 

Spenden für die Arbeit von Misereor 

gebeten wird, dient auch der 

Selbstreflexion: Was trägt mich? Wie 

kann ich die Fastenzeit zur persön-

lichen Umkehr und zum Engagement 

nutzen? Was können wir teilen? 

 

Mit der Fastenaktion 2025 richtet 

Misereor den Blick auf die schwierige 

Situation von Hochlandtamilinnen und -

tamilen in Sri Lanka. Diese bilden eine 

ethnische Gruppe, die aus den 

Nachfahren jener Arbeiterinnen und 

Arbeiter besteht, die im 19. und 20. 

Jahrhundert im Zuge der britischen 

Kolonialherrschaft aus Indien nach Sri 

Lanka geholt wurden, um zunächst 

Kaffee und später Tee zu ernten. Viele 

leben in kleinen, beengten Wohnungen 

auf den Plantagen. Die Bezahlung als 

Teepflücker und -pflückerinnen ist 

schlecht, die Arbeitsbedingungen sind 

hart, und es fehlen Möglichkeiten, ein 

eigenes, selbstbestimmtes Leben zu  

führen. Außerdem mangelt es an 

politischer Teilhabe, der Zugang zu 

staatlichen Sozialleistungen ist stark 

erschwert, sauberes Trinkwasser, 

Gesundheitsversorgung und sanitäre 

Einrichtungen fehlen vielerorts.  

 

Eine Partnerorganisation von Misereor 

will all das ändern. Die Mitarbeitenden 

von Caritas Sri Lanka-SEDEC 

informieren Hochlandtamilinnen und -

tamilen über ihre Rechte und ermutigen 

sie, deren Wahrung einzufordern. 

Ferner bestärkt das von Misereor 

geförderte Projekt Menschen darin, sich 

ein weiteres Einkommen aufzubauen: 

etwa als Näherin, Weber oder 

Betreiberin eines kleinen Shops. 

Zudem werden Kinder und Jugendliche 

auf ihrem Weg in eine selbstbestimmte 

Zukunft unterstützt – auch über 

Theater, Musik und Kunst. 

 

„Würde hat viele Gesichter“, betont 

Andreas Frick, seit Juli 2024 Haupt-

geschäftsführer von Misereor. „Zum 

Beispiel unterstreicht der Zugang zu 

gesundem, sauberem Wasser die 

Würde von Menschen. Alle Formen von 

Unterdrückung verletzen hingegen ein 

Leben in Würde. Würdelose und 

ausbeuterische Lieferketten hebeln 

nachhaltiges Wirtschaften aus. Die 

Unantastbarkeit der Menschenwürde, 

Respekt und wohlwollender Zusam-

menhalt sind Fundament für ein 

Zusammenleben in Frieden und 

Gerechtigkeit. 

misereor Aachen 



 
 



 

 

 

An verschiedenen Orten der Kirche im 

Stolberger Süden wird sich regelmäßig 

zu Kaffee und Kuchen getroffen. Im 

Vordergrund steht dabei der 

gemeinschaftliche Aspekt: man sieht 

sich, tauscht sich aus und erfährt die 

neuesten „Verzällcher“ im Ort. Schauen 

Sie gerne mal vorbei. 

 

12.03.2025 

15.00Uhr 

Kaffeenachmittag der Frauen u. Mütter im Pfarrheim Maus- 

bach. Es beginnt mit einer Andacht. 

13.03.2025 
15.00 Uhr 

Seniorennachmittag für alle älteren Mitbürger/innen in Zweifall 

im „Galmei“. Anmeldung bitte bei Rosemarie Polzius  72204 

oder Bernadette Berzborn  7904  

 

Nachruf: Am 25.01.2025 verstarb Herr Albert Kalkbrenner im Alter von 92 Jahren. 

Bis zuletzt galt seine Liebe und Sorge unserer Pfarrgemeinde St. Hubertus und 

unserer Pfarrkirche. 16 Jahre war er Mitglied des Kirchenvorstandes St. Hubertus 

als Beirat für Baufragen. Albert Kalkbrenner engagierte sich unermüdlich bei den 

Renovierungsarbeiten unserer Pfarrkirche, beim Neubau des Hubertushauses, 

bei der Errichtung des Glockenträgers mit 5-stimmigem Geläute und beim 

Wiederaufbau der Orgel. Die Pfarrgemeinde St. Hubertus ist ihm zu großem Dank 

verpflichtet. Der Förderverein St. Hubertus ernannte ihn zu seinem 

Ehrenvorsitzenden. Sein großes Engagement für St. Hubertus erwuchs aus einem 

tiefen Glauben. Möge er ruhen in Gottes Frieden. 

Kreuzwegandachten: An den Freitagen der Fastenzeit betrachten wir um 18.00 

Uhr im Kreuzweg das Leiden und Sterben des Herrn. Wir beginnen am Freitag 

nach Aschermittwoch um 18.00 Uhr in der Kirche. 

NOTIZEN AUS DEN GEMEINDEN 
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe und Textbeiträge! Für die „Notizen aus den 

Gemeinden“ werden Artikel für die jeweilige Gemeinde mit einer maximalen Länge 

von 100 Wörtern angenommen. Senden Sie Ihre Beiträge bitte rechtzeitig vor dem 

Redaktionsschluss per Email an: pfarre.stmarkus@gmail.com 

Kaffeezeit in unseren Gemeinden 

St. Hubertus Büsbach 

mailto:pfarre.stmarkus@gmail.com


Pfarrbüro:  Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 04.03.2025, und am Freitag, 

21.03.2025, geschlossen! 

Kollekte: Die Monatskollekte für unser Gotteshaus im Februar beträgt € 275,00, 

die Adveniat-Kollekte € 1.962,27. Herzlichen Dank allen Spendern. 

 St. Markus Mausbach  

Kollekte: Die Kollekte am Samstag/Sonntag, 02./03. März 2025 ist für den Mar- 

kusbauverein bestimmt. 

Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist in der Zeit von Fettdonnerstag, 27.02.2025,  bis 

zum Veilchendienstag, 04.03.2025, geschlossen. 

Kreuzwegandacht: Herzliche Einladung zu unseren Kreuzwegandachten in der 

Fastenzeit freitags um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

Familiengottesdienst; Am Sonntag, dem 23. März 2025 um 11 Uhr, feiern wir 

im Pfarrheim einen Gottesdienst für Familien mit Kindergartenkindern und Grund- 

schulkindern. 

Wort-Gottes-Feiern: Da mit der neuen Gottesdienstordnung die 

Vorabendmesse am Samstagabend in St. Markus entfällt, feiern wir im 14-

tägigen Rhythmus eine Wort-Gottes-Feier. Bitte beachten Sie dabei, dass ab dem 

15. März 2025 die Feier nicht mehr wie bisher um 17.30 Uhr stattfindet, sondern 

um 18.30 Uhr beginnt. 

 

 St. Laurentius Gressenich  

Frühschicht in der Fastenzeit: Herzlich laden wir Sie wieder ein zu unserer 

Frühschicht in der Fastenzeit jeweils am Samstag, dem 22. und 29. März sowie 

dem 5. April jeweils um 7 Uhr in unserer Pfarrkirche. Im Anschluss findet ein 

gemeinsames Frühstück im Pfarrheim statt. 

Die Hilfsgemeinschaft Gressenich bittet ihre Mitglieder den jährlichen Beitrag in 

Höhe von 20 € je Mitglied bis zum 31. März 2025 bei Fam. Dovern, Gressenich, 

Poststr. 47 zu zahlen. 02409/9358 

Familiengottesdienst: Am Sonntag, dem 6. April 2024 um 10.30 Uhr, lädt der 

Familienmesskreis Gressenich Familien, Kinder und Erwachsene zu einem Wort- 

gottesdienst am Wegekreuz Farmweg / Waldparkplatz ein. 

 

 



 

Taizé-Gebet  in Vicht am Freitag, 21.03. um 19 Uhr im 

Altarraum der Vichter Kirche. Herzliche Einladung, in 

stimmungsvoller Atmosphäre bei Musik und Texten den 

Alltag einmal hinter sich zu lassen. 

Schulung zur Handhabung der Defibrillatoren (Defis):  In Vicht befinden sich 2 

Defis: an der Tankstelle und an der Apotheke. Die Malteser stellen in einer Schulung 

die Handhabung der Geräte sowie die Herz-Lungen-Wiederbelebung in Theorie und 

Praxis vor. Die Schulung findet statt am Samstag, dem 8. März 2025, um 13.00 Uhr 

im Pfarrheim Vicht. Es laden ein die Löschgruppe der Feuerwehr Vicht, die Malteser 

Gliederung Monschauer Land und die IG Schönes Vicht. 

 

 
Kulturinitiative Schevenhütte: Herzliche Einladung zum Konzert „Meditations“, 

das am Sonntag, dem 6. April 2025 um 18 Uhr, in der Pfarrkirche St. Josef stattfin- 

det. Wolfgang Boettcher (Violincello) und Lucian Schiwietz (Klavier) spielen Werke 

von Eccles, Purcell, Bach, Händel, Fauré, den Falle und Rachmaninow. 

 

Dank: Viele Jahre war Volker Krüger Mitglied unseres Kirchenvorstandes. Mit 

großem Engagement hat er sich mit Weitblick für die Belange unserer Pfarre 

eingesetzt. Ihm verdanken wir so manche Impulse im Hinblick auf die Nutzung der 

Gebäude und die finanzielle und personelle Ausstattung unserer Gemeinde. Auf 

seine Anregung hin ist der Förderverein St. Josef entstanden, der uns eine 

wertvolle Unterstützung ist. 

Wir sind Volker Krüger zu großem Dank verpflichtet. Wenn er auch seine 

ehrenamtliche Tätigkeit mit Ablauf des vergangenen Jahres beendet hat, hoffen 

wir doch, dass er uns mit seiner Erfahrung hier und da doch noch beratend zur 

Seite steht.               Norbert Bolz, Pfarrer 

 

 
Sternsinger: Bei der diesjährigen Aktion Sternsinger sammelten 5 Mädchen in 

Werth 983,82 € für das Hilfsprojekt in Kenia und Kolumbien. Wir sagen ganz herz- 

lich Dankeschön. 

 

St. Johannes Baptist Vicht 

St. Josef Schevenhütte 

St. Josef Werth 



 

Infos aus den Gremien:  Die Sanierungsarbeiten im alten Kirchenschiff kommen 

gut voran. Ein Zeitungsbericht über unseren Kirchenmalermeister und Restaurator 

Norbert Seidel wurde veröffentlicht.  -  Das Gespräch mit dem Bistum zur möglichen  

Grenzziehung innerhalb der Kirche verlief sehr positiv. Die Pläne des KV werden 

weitgehend unterstützt.  -  Der beschlossene Verkauf der auf Dauer zu großen 

Orgel an eine andere Kirche im Umkreis nimmt wieder Fahrt auf, die nötigen 

Zustimmungen wurden erteilt.    

 

Förderverein für das Bürgerhaus Zweifall e. V.:  Ein Start-up-Treffen mit 

Vertretern des KulturInvest-2024-Förderprogamms hat am 29.01.25 stattgefunden, 

endlich! Weitere Schritte zur formalen Genehmigung und Umsetzungsplanung sind 

jetzt in Arbeit.  -  Werbematerialien mit Infos zum Verein werden verteilt. Bei 

Interesse, diese auch zu erhalten, gerne melden!  -  Der Verein wurde als 

gemeinnützig anerkannt und stellt gerne Spendenquittungen für Beiträge und 

Spenden aus. 

Kontakt zum Förderverein am besten 

per Email an foerderverein@buergerhaus-zweifall.de 

oder über die Homepage  www.buergerhaus-zweifall.de 

 

 

Blut spenden und Leben retten:    Am 4. März haben Sie 

zwischen 16.30 Uhr und 19.30 Uhr die Möglichkeit in Breinig 

Blut zu spenden.  

Die Mitarbeitenden des DRK finden Sie im Pfarrheim „Goldener 

Stern“, Alt Breinig 46. 

 

Dank: Wir verabschieden unsere Küsterin Dorothee Körfer in den wohlverdienten 

Ruhestand. Über 20 Jahre war sie diejenige, die unsere Kirche umsorgt hat. Am 

16. März wird ihr letzter Arbeitstag sein. Wir wünschen alles Gute und Gottes 

Segen für einen Ruhestand voller Erfüllung, Zeit für Hobbys und die Verwirklichung 

von Träumen. 

 

Frühschichten:  Herzliche Einladung zu den Frühschichten am 15./22./29. März, 

die unter dem Motto „Moment mal …“ jeweils samstags um 7.30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Barbara stattfinden. Anschließend laden wir herzlich zum Frühstück 

in den „Goldenen Stern“ ein. 

 

St. Rochus Zweifall 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Barbara Breinig 
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 UNSERE GOTTESDIENSTE  
 

SAMSTAG 01.03.  

Dorff 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 

Mausbach 17.30h Wort-Gottes-Feier 

Zweifall 18.00h Ökumenische Wort-Gottes-Feier zum Karneval 

Sonntag, 02. März 2025 

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Breinig 09.30h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / Ralf 

Schmidt / Ehel. Karl u. Klara Hompesch / Ehel. Willy u. 

Gerti Schmidt / Wilhelm u. Hildegard Beißel u. 

Angehörige  

Vicht 09.30h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Gertrud Schmitz geb. Schnier, Eltern und Schwieger-

eltern / für die Eheleute Franz Heidbüchel und Maria 

geb. Gras sowie Eltern und Schwiegereltern / Bruno 

Krings 

Büsbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Albert, Hubert u. Maria Kalkbrenner / Karl u. Gertrud 

Conrads / Josef Conrads / Günter Radermacher / Sibylle 

Heimig 

Mausbach 11.00h Hl. Messe (Kollekte Markusbauverein) 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

JGD  Reinhard Willms, im Ged. an Gertrud u. Josef 

Willms, die Verstorbenen der Fam. Ramon u. Marga-

rete Remmert / Matthias Spix / Günter Flamm / Alfred 

Harwardt 

MONTAG 03.03. ROSENMONTAG 

  Keine Gottesdienste 

DIENSTAG 04.03. VEILCHENDIENSTAG 

  Keine Gottesdienste 

Mittwoch, 05. März 2025 

ASCHERMITTWOCH 
Gressenich 08.00h Schulgottesdienst 

Breinig 17.30h Hl. Messe mit Aschenkreuz 



Schevenhütte 17.30h Hl. Messe mit Aschenkreuz 

Mausbach 19.00h Hl. Messe mit Aschenkreuz 

  JGD Anna Mallmann geb. Nörthemann / Liesel Ross-

bruch geb. Joussen u.  Käthe u. Philipp Joussen / im 

Gedenken an Irene Reimer-Winkhold / Eberhard 

Breutmann u. Eltern 

Vicht 19.00h Hl. Messe mit Aschenkreuz 

Büsbach 19.00h Hl. Messe mit Aschenkreuz 

DONNERSTAG 06.03.  

Mausbach 08.00h Schulgottesdienst 

Zweifall 08.00h Schulgottesdienst 

 Zweifall 15.00h Eucharistische Anbetung 

Breinig 14.00h Seniorenmesse mit Aschenkreuz 

FREITAG 07.03. Herz-Jesu-Freitag 

Büsbach 09.00h Hl. Messe mit anschl. Sakramentalen Segen 

  Fam. Dautzenberg nebst Angehörigen 

 Büsbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Mausbach 18.00h Kreuzwegandacht 

SAMSTAG 08.03.  

Büsbach 16.00h Beichtgelegenheit 

Büsbach 16.30h Rosenkranzgebet 

Dorff 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 

Werth 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

SWA Bernhard Müllejans / Reinhold Wild 

Sonntag, 09. März 2025 

ERSTER SONNTAG DER FASTENZEIT 
Breinig 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Heinz Erens u. Angehörige 

Gressenich 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

STM Johann Peter Mommer u. Angehörige / STM  Ehel. 

Josef u. Gertrud Jungbluth 

Büsbach 11.00h Hl. Messe 

Mausbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Monika Hartung 



MONTAG 10.03.  

Zweifall 18.30h Hl. Messe 

  Bernhard Vinnenberg 

DIENSTAG 11.03.  

Büsbach 08.00h Schulgottesdienst 

Zweifall 15.00h Gebetszeit für geistliche Berufe 

MITTWOCH 12.03.  

Mausbach 19.00h Hl. Messe 

  JGD Brigitte Scholl u. im Gedenken an Margarethe u. 

Wilhelm Scholl / JGD Hubert Jörres / Bruno Mäder /   

Alfons Conrads, Eltern u. Schwiegereltern / Brigitte 

Schwarz u. verstorbene Angehörige / Rosalinde 

Bischof u. im Gedenken an die verstorbenen 

Angehörigen 

DONNERSTAG 13.03.  

Mausbach 08.00h Schulgottesdienst im Pfarrheim 

FREITAG 14.03.  

Büsbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Mausbach 18.00h Kreuzwegandacht 

SAMSTAG 15.03.  

Breinig 07.30h Frühschicht 

Mausbach 15.00h Tauffeier von Gian Luca Olbertz u. Adrian Laurijssens 

 18.30h Wort-Gottes-Feier 

Dorff 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 

Schevenhütte 17.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 
Klemens Waldau 

Sonntag, 16. März 2025 

ZWEITER SONNTAG DER FASTENZEIT 
Zählung der Gottesdienstbesucher in allen Kirchen 

Breinig 09.30h Wort-Gottes-Feier 

  JGD Oswald Küpper / Albert u. Luise Geuter u. verst. 

Angeh. / Cornel Gussen u. Maria Gussen (geb. Müller) 

Vicht 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

JGD Siegfried Bach u. alle Verst. der Fam. Bach u. 

Breuer / STM Verst. d. Fam. Welter-Stassen 
  



Büsbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Josef Frings u. Kornel Förster, d. Verst. d. Fam. Frings-

Förster / Fam. Roßkamp-Pelzer 

Mausbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

SWA  Egon Gerards / SWA Marlene Wolter / SWA  Berti 

Jakobs u. im Gedenken an Johann Jakobs / Gertrud u. 

Werner Glasmacher, Schwiegersohn Dieter Mallmann 

u. Enkelin Silke Mallmann / JGD Heinz Klinkenberg u. 

Elisabeth geb. Hannen / Gertrud Jung / Leb. u. Verst. 

der Fam. Ägidius Willms / JGD Josef Bildstein u. im 

Ged. an Margarethe Bildstein / Ehel. Richard u. 

Margarethe van Egdom  

MONTAG 17.03.  

Zweifall 18.30h Hl. Messe 

  Gestiftetes JGD die Geschwister Wilhelm u. Elisabeth 

Willems / Gestiftetes JGD f .  die Leb. u. Verst. der Fam. 

Josef Steckenborn 

DIENSTAG 18.03.  

Zweifall 15.00h Gebetszeit für geistliche Berufe 

MITTWOCH 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Jungfrau Maria 

Büsbach 18.00h Hl. Messe 

Mausbach 19.00h Hl. Messe 

  zu Ehren des Hl. Josef in besonderer Meinung 

FREITAG 21.03.  

Büsbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Mausbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Vicht 19.00h Taizé-Gebet 

SAMSTAG 22.03.  

Gressenich 07.00h Frühschicht 

Breinig 07.30h Frühschicht 

 15.30h Tauffeier 

Vicht 14.30h Tauffeier von Liam Jacobi 

Dorff 17.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / die 
Verst. der Fam. von Hoegen 

Werth 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 



Sonntag, 23. März 2025 

DRITTER SONNTAG DER FASTENZEIT 
Breinig 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / Iris 

u. Maria Vroomen u. Günter Jansen 

Gressenich 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei /  

Arnold u. Elisabeth Schölgens / STM  Ehel. Theodor u. 

Katharina Lützeler 

Vicht 09.30h Wort-Gottes-Feier 

Büsbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

JGD Heinz Gillet 

Mausbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen der Pfarrei / JGD  

Willy Jörres u. im Gedenken an die verst. Angehörigen 

/  Liesel Rossbruch geb. Joussen / Ehel. Cäcilia u. 

Wilhelm Rossbruch / Lore Schuster 

 11.00h Wortgottesdienst für  Familien im Pfarrheim 

MONTAG 24.03.  

Zweifall 18.30h Hl. Messe 

  Gestiftetes JGD Eheleute Bruno u. Elisabeth Laschet 

geb. Brune 

DIENSTAG 25.03. Verkündigung des Herrn 

Zweifall 15.00h Gebetszeit für geistliche Berufe 

Büsbach 18.00h Hl. Messe 

MITTWOCH 26.03.  

Mausbach 19.00h Hl. Messe 

  in den Anliegen, die der Mutter Gottes am Fleuther 

Kapellchen entgegengebracht wurden 

FREITAG 28.03.  

Büsbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Mausbach 18.00h Kreuzwegandacht 

SAMSTAG 29.03.  

Gressenich 07.00h Frühschicht 

Breinig 07.30h Frühschicht 

Gressenich 12.30h Wort-Gottes-Feier für Kommunionfamilien 

Dorff 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 



Schevenhütte 17.00h Hl. Messe 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 

Mausbach 18.30h Wort-Gottes-Feier 
 

Sonntag, 30. März 2025 

VIERTER SONNTAG DER FASTENZEIT 
Breinig 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

JGD Pfarrer Peter Timberg 

Vicht 09.30h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 

Büsbach 11.00h Hl. Messe 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei /  

8. JGD Else u. Hans Stoffels 

Mausbach 11.00h Hl. Messe (es singt der MGV Mausbach) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei /  

Fam. Margret u. Hans Spinnen / Günter Flamm 

Gressenich 16.30h Wort-Gottes-Feier für Kommunionfamilien 

MONTAG 31.03.  

Zweifall 18.30h Hl. Messe 

  Gestiftetes JGD Eheleute August Schnitzler u. Maria 

DIENSTAG 01.04.  

Büsbach 08.00h Schulgottesdienst 

Zweifall 15.00h Gebetszeit für geistliche Berufe 

MITTWOCH 02.04.  

Mausbach 19.00h Hl. Messe 

  Bruno Mäder / Irmgard Kaever u.  Andreas Havenith / 

Christian Falter  

FREITAG 04.04. Herz-Jesu-Freitag 

Büsbach 09.00h Hl. Messe mit anschl. Sakramentalen Segen 

  Leb. u. Verst. d. Fam. Dautzenberg nebst Angehörigen 

 Büsbach 18.00h Kreuzwegandacht 

Mausbach 18.00h Kreuzwegandacht 

SAMSTAG 05.04.  

Gressenich 07.00h Frühschicht 

Büsbach 16.00h Beichtgelegenheit 

Büsbach 16.30h Rosenkranzgebet 

Dorff 17.00h Hl. Messe (Misereor-Kollekte) 

  Für alle Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei 



Werth 17.00h Hl. Messe (Misereor-Kollekte) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 
Reinhold Wild 

Zweifall 18.00h Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 06.April 2025 

FÜNFTER SONNTAG DER FASTENZEIT 
Breinig 09.30h Wort-Gottes-Feier (Misereor-Kollekte) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Ehel. Kehren / Ralf Schmidt / Ehel. Karl u. Klara 

Hompesch / Ehel. Willy u. Gerti Schmidt 

Gressenich 09.30h Hl. Messe (Misereor-Kollekte) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

STM Wilhelm Fritz u. d. verstorbenen Angehörigen / 

STM Maria Meurer u. die Leb. u. Verst. der Fam. 

Meurer / STM Ernst u. Ottilie Hofmann  

 Gressenich 10.30h Wort-Gottes-Feier am Wegkreuz an der Wolfsfarm 

Vicht 09.30h Wort-Gottes-Feier (Misereor-Kollekte) 

Büsbach 11.00h Hl. Messe (Misereor-Kollekte) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei / 

Hubert u. Maria Kalkbrenner / Karl u. Gertrud Conrads / 

Josef Conrads /  Günter Radermacher / Else Stoffels 

Mausbach 11.00h Hl. Messe (Misereor-Kollekte) 

  Für alle  Lebenden u. Verstorbenen unserer Pfarrei  
 

    In unseren Gemeinden haben ihr Leben vollendet 

Katharina Stommen im Alter von 92 Jahren (Mausbach) 
Berti Jakobs geb. Josephs im Alter von 88 Jahren (Mausbach) 

Karl Heinz Pistel im Alter von 78 Jahren  (Vicht) 

Anita Beckers geb. Schartmann im Alter von 69 Jahren (Büsbach)  

Heinz Monnartz im Alter von 87 Jahren (Büsbach) 

Josef Kreus im Alter von 96 Jahren (Büsbach)  

Albert Kalkbrenner im Alter von 92 Jahren (Büsbach) 

Eva Paland geb. Mocken im Alter von 85 Jahre (Büsbach) 

Horst Hubert Vanberg im Alter von 90 Jahren (Breinig) 

 
 
 
Unsere Heimat aber ist im Himmel. 
Von dorther erwarten wir 
Jesus Christus, den Herrn, als Retter, 
der unseren armseligen Leib verwandeln wird 
in die Gestalt seines verherrlichten Leibes. 

(Philipper 13,20) 



Unsere Pfarrbüros 
Pfarrbüro Mausbach, Gressenich und  

Zweifall 
Kontakt: Gabi Bauer, Silvia Reinartz 
Gressenicher Str. 1a  
 (02402) 71642  
Fax (02402)750249 
 pfarre.stmarkus@gmail.com 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00-12.00Uhr 
Mittwoch   15.00-18.00Uhr 
 

Pfarrbüro Breinig und Dorff 
 

Kontakt: Ute Paprotny, Susanne Meier 
Alt Breinig 28  
 (02402) 1029614  
 paprotny@st-barbara-breinig.de 
 meier@st-barbara-breinig.de 
 

Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch  15.30-18.00Uhr 

Pfarrbüro Büsbach 
Kontakt: Birgit Stoffels 
Konrad-Adenauer-Straße 6, 52223 Stolberg  
 (02402) 26554  
 st.hubertus-buesbach@unitybox.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag  10.00-11.30Uhr 
 

Pfarrbüro Schevenhütte 
Kontakt: Judith Kaulen 
Daensstr. 4, 52224 Stolberg 
 (02409) 229 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch   09.30-12.00Uhr 

Pfarrbüro Werth 
Kontakt: Gertrud Schichler 
Dorfstraße in der Pfarrkirche (Sakristei) 
 (0160) 6326532 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag  18.00-19.00Uhr 

Pfarrbüro Vicht 
Kontakt: Ehrenamtlich 
Kranzbergstr. 1 
 (02402) 71435 
 

Öffnungszeiten: 
Montag  10.00-11.00Uhr 
Donnerstag  17.00-18.00Uhr 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
der nächsten Ausgabe: 

16.März 2025 
 

 pfarre.stmarkus@gmail.com 
 

 
 

Leitendes Team 
Das leitende Team trägt Sorge für die täglichen 
Aufgaben, koordiniert die vielfältigen 
Glaubensangebote und –feiern, fördert die 
Zusammenarbeit im Pastoralen Raum und steht 
in der Verantwortung für die pastoralen Belange 
im Bereich der katholischen Kirche im Stolberger 
Süden. 
 

Gemeindereferentin  
Christiane Hartung   (02409) 70 23 52 
 christiane.hartung@bistum-aachen.de 
 

Gemeindereferentin  
Marion Meurer  (02409) 242 
 marion.meurer@bistum-aachen.de 
 
 

Pfarradministratoren 
 

Die Stelle des leitenden Pfarrers im Stolberger 
Süden ist seit dem 01.März 2025 vakant. 
Kommissarisch mit dem Auftrag als Pfarrad-
ministratoren betraut sind:  
 

Für Mausbach, Werth, Gressenich, Zweifall  
Schevenhütte, Vicht und Büsbach  
 

Regionalvikar Pfr. Hannokarl Weishaupt   
 h.weishaupt@hl-g.de 
 

Für Breinig und Dorff 
 

Pfr. Ulrich Lühring   (02402) 1029614 
 luehring@st-barbara-breinig.de   
 
 

Priester  
mit bischöflichem Auftrag 

 

Seelsorger in der Region Aachen-Land 
Pfr. Raphael Häckler    (02402) 71642 
 RHaeckler@t-online.de 
 
 

Geistliche im Ruhestand 
 

Pfarrer im Ruhestand  
Pfr. Norbert Bolz   (02402) 71642 
 pfarre.stmarkus@gmail.com 
 

Pfarrer im Ruhestand  
Pfr. Jürgen Urth   (02402) 26554 
 st.hubertus-buesbach@unitybox.de  
 

Diakon im Ruhestand 
Dkn. Martin Peter     (02402) 71642 
 pfarre.stmarkus@gmail.com 
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